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Aufgaben der Frauenberatung

• Psychosoziale Beratung 

• Leistungsvertrag mit Kanton Zürich

• Zuständigkeit für GSG-Fälle 

• Parteilicher Einsatz für Frauen nach erlebter sexualisierter und Häuslicher Gewalt

• Verbesserung des rechtlichen Schutzes und der gesellschaftlichen Stellung der Frauen nach 
erlebter sexualisierter Gewalt

• Öffentlichkeitsarbeit, Weiterbildung, Prävention

• Sensibilisierung der Öffentlichkeit für sexualisierte Gewalt



Luisa ist hier

Luisa ist ein Hilfsangeobt für Frauen in der Partyszene. Mit der Frage „ist Luisa hier?“ 
können sich Frauen an das Personal wenden und bekommen unmittelbar und diskret 
Hilfe.

Die Frauen können nach Luisa fragen, wenn sie sich in einer Situation unsicher oder 
unwohl fühlen. Das Hilfsangebot soll bereits möglichst früh ansetzen können.

Der Code soll die Hemmschwelle senken, sich Hilfe holen zu können.

Der Frauen-Notrufs Münster hat die Kampagne und das Konzept entwickelt und alle 
Materialen dazu entworfen. 

Die MitarbeiterInnen der Bars und Clubs werden zu Luisa geschult.



Die Luisa-Kampagne ist ein Hilfsangebot für Frauen. Die Frauen 
sollen in Situationen, in denen sie sich unwohl fühlen, wissen, 
dass sie diskret und unauffällig die Hilfe bekommen, die sie 
brauchen. Sie kann den Club verlassen, wenn es ihr Wunsch ist. 
Die Hilfe kann aber auch in anderer Form erfolgen, indem zum 
Beispiel ihre Freunde gesucht werden. 



Sexualisierte Gewalt im Nachtleben

• Grenzüberschreitung/en?

• Mann: Hengst / Frau: Schlampe?

• Tüschli-Sex

• Partydrogen / GHB



Flirt und sexuelle Belästigung
Wo liegt der Unterschied?

Flirt

gegenseitige Entwicklung

ist aufbauend, bestärkend

ist von beiden erwünscht

stärkt das Selbstwertgefühl

löst Freude aus

macht den Arbeitsalltag schöner

persönliche Grenzen werden respektiert

Sexuelle Belästigung

einseitige Annäherung

ist erniedrigend, beleidigend

ist von einer Person nicht erwünscht

untergräbt das Selbstwertgefühl

löst Ärger aus

vergiftet die Arbeitsatmosphäre

persönliche Grenzen werden überschritten



Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit


